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Materiały ćwiczeniowe       

z języka niemieckiego dla ósmoklasistów- 

Sport 
 

1. Wpisz nazwy dyscyplin sportowych przedstawionych na 
piktogramach. 

1.  
Jede freie Minute spielt Sven ________________________. 

2.  
In ________________________ bin ich nicht gut. 

3.  

Das Hobby von Jonas ist ________________________. Ich finde es aber zu 

langweilig. 

4.  
Mein Bruder liebt ________________________ auf dem Meer. Ich surfe lieber 
im Internet. 

5.  
Meistens nach der Schule spielen wir ________________________. 

6.  Schon seit vier Jahren trainiert mein Bruder ________________________. 

7.  
________________________ interessiert mich nicht besonders. 

8.  
________________________ finde ich von allen Wassersportarten am 
attraktivsten. 

9.  
Professionell spiele ich ________________________. Mein Team ist sehr gut. 

10.  
Mein Opa trainiert seit vierzig oder fünfzig 
Jahren ________________________. Manchmal darf ich sein Rad fahren. 
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2. Utwórz z podanych w nawiasach liter wyrazy dotyczące tematu 
„sport” i uzupełnij nimi zdania. 

1. Ich liebe Wasser und Sport. ____________ (fenSur) finde ich fantastisch. 

2. Amerikaner lieben ____________ (saketallBb). Bei uns ist diese Sportart nicht so 

populär. 

3. Jeder Junge in unserer Klasse spielt ____________ (lubßFal). 

4. In den Winterferien laufe ich am liebsten ____________ (ikS). 

5. Ich mache jeden Tag ____________ (taKera). 

6. Tennis spiele ich sehr gut, nur ____________ (wimSchenm) muss ich noch lernen. 

7. Meine Eltern mögen ____________ (lofG). 

8. Ich möchte ____________ (sinnTe) trainieren. 

 

3. Przeczytaj wpis na forum internetowym i zaznacz, które ze zdań 
1–6 są prawdziwe (R – richtig), a które fałszywe (F – falsch). 

 Thema: Meine Sportart 

Hi! Ich bin Dennis. Ich bin ein Sporttyp. In der Schule spielen wir sehr viel 

Handball und Basketball. Aber das mag ich nicht so gern. Am liebsten mache ich 

Wassersport. Ich gehe jeden Tag ins Schwimmbad und schwimme eine Stunde 

lang. Das macht mir Spaß und ich bin gut im Schwimmen. In den Sommerferien 

trainiere ich Surfen auf dem See. Mein Trainer ist sehr nett und ich übe sehr gern. 

Ja, Surfen ist wirklich toll. 

 

 R F 

1. Dennis macht viel Sport.                          □ □ 

2. Im Sportunterricht spielt er Fußball. □ □ 

3. Er findet Teamsportarten interessant. □ □ 

4. Dennis schwimmt nur am Wochenende. □ □ 

5. Dennis schwimmt im See. □ □ 

6. Surfing findet er klasse. □ □ 
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4. Zaznacz wyrazy, które poprawnie uzupełniają zdania. 

1. Fußballspieler schießen mit dem Schläger / Korb / Ball ins Tor. 

2. Ohne eine Schwimmbrille / ein Taschentuch / einen Schwimmball kann ich 

nicht gut schwimmen. 

3. Skifahren geht nicht ohne Brille / Mütze / Skier. 

4. Beim Autorennen spielt der Rennwagen / Bahnwagen / Einkaufswagen eine 

wichtige Rolle. 

5. Nicht nur für Judo, sondern auch für Karate brauchen die Sportler einen 

Anzug / Kimono / Sportmantel. 

6. Fürs Joggen muss man vor allem bequeme 

Sportjacke / Sportschuhe / Sporthandschuhe haben. 

7. Wir können den Basketball ohne einen Helm / Korb / Golf nicht trainieren. 

8. Für einen professionellen Tennisspieler ist sein 

Handtuch / Tennisschläger / Tennisball am wichtigsten. 

9. Fürs Boxen braucht man spezielle Handschuhe / Handtücher / Handtasche. 

10. Für die Tour de France braucht man ein besonderes 

Tor / Fahrrad / Handtuch. 

 

5. Wpisz wyrazy, które pasują do pozostałych. Dwa wyrazy podano 
dodatkowo. 

Olympiade • Schwimmwettkämpfe • Radsport • Sporthalle • Tennisturnier • Eishalle • 

Übungen • Punkt • Laufen • Handballmeisterschaft 

a) Tennis: Tennisschläger – Tennisplatz – _______________ 

b) die Olympischen Spiele: Winterspiele – Sommerspiele – _______________ 

c) Handball: Ball – Handballspieler – _______________ 

d) Schwimmen: Schwimmer – Schwimmhalle – _______________ 

e) Tour de France: Radfahrer – Fahrrad – _______________ 

f) Leichtathletik: Springen – Werfen – _______________ 

g) Training: Trainer – Trainingsplan – _______________ 

h) Sportveranstaltungen: Olympiade – Sporttag – _______________ 
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6. Odszukaj 12 dyscyplin sportowych i wpisz nazwę pod odpowiednim 

rysunkiem. 

 

 



 

St
ro

n
a5

 

7. Połącz ze sobą pasujące rzeczowniki. Dwa rzeczowniki podano 
dodatkowo. 
 

 
1. Skifahren 

2. Boxen 
3. Tennis 

4. Schwimmen 
5. Radsport 
6. Judo 

7. Autorennen 
8. Marathonlauf  

 

a. das Tor 
b. die Schwimmbrille 

c. der Ski 
d. der Rennwagen 

e. der Kimono 
f. die Sportschuhe 
g. der Korb 

h. der Tennisschläger 
i. die Boxhandschuhe 
j. das Fahrrad 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 

        

 

8. Przeczytaj tekst i zaznacz, które ze zdań 1–6 są prawdziwe (R – 

richtig), a które fałszywe (F – falsch). 

Die ParalympicsDie Idee für die Paralympics kam von einem englischen Arzt, Ludwig 

Guttmann. Er behandelte durch den Zweiten Weltkrieg kriegsbeschädigte Soldaten. 

Durch den Sport konnten sie mit der Behinderung wieder ins Leben zurückkehren. 

Doktor Ludwig Guttmann organisierte 1948 ein Sportfest für Rollstuhlfahrer, und das 

war der Beginn der Paralympics. Diesen Namen bekamen die Spiele jedoch erst 1988. 

Man ist sich nicht ganz einig, woher die Bezeichnung „Paralympics“ kommt. Paralysis 

bedeutet im Englischen „Lähmung“ und die Zusammensetzung mit Olympics könnte 

also „Olympische Spiele der Gelähmten“ ausdrücken. Vielleicht kommt der Name aber 

auch von dem griechisches Wort „Para“ – „neben“, also „neben den Olympischen 

Spielen“. Wie für alle Sportler gibt es auch für behinderte Sportler Sommer- und ab 

1976 auch Winterspiele. Seit 1960 werden sie immer in derselben Stadt ausgetragen, in 

der zuvor die Olympischen Spiele ausgetragen worden sind, z. B. im Sommer 2012 in 

London und im Winter 2014 in der russischen Stadt Sotschi. Bei den Paralympischen 

Sommerspielen treten die Sportler in 20 Sportarten gegeneinander an. Darunter sind 

Leichtathletik, Radsport, Fußball, Schwimmen oder Rollstuhltennis. Bei den Winter-

Paralympics stehen sechs Sportarten auf dem Programm: Ski Alpin, Ski Nordisch, 

Sledge-Eishockey, Rollstuhl-Curling, Biathlon und Snowboarden. 



 

St
ro

n
a6

 

1. Die Paralympics hat ein kriegsbeschädigter Soldat ausgedacht. R F 

2. An den ersten Wettkämpfen nahmen nur Rollstuhlfahrer teil. R F 

3. Der Name „Paralympics“ entstand 1948. R F 

4. Die Paralympics organisiert man in einer Stadt der Olympischen Spiele. R F 

5. Zu den paralympischen Sportdisziplinen gehören u. a. Laufwettbewerbe. R F 

6. Bei den Winter-Paralympics werden Wettkämpfe im Skispringen organisiert R F 

 

9. Uzupełnij definicje. 

a) ______________________ist ein Sportler, der Tennis 

spielt. 

b) ______________________ist ein Sportler, der Diskus 

wirft. 

c) ______________________ist ein Sportler, der auf 

einem Pferd reitet. 

d) ______________________ist ein Sportler, der Kugeln stößt. 

e)  ______________________ist ein Sportler, der hoch springt. 

f) ______________________ist ein Sportler, der segelt. 

 

  

10. Przeczytaj teksty. W zadaniach 7.1.–7.4. z podanych 

odpowiedzi wybierz właściwą, zgodną z treścią tekstu. Zakreśl 

jedną z liter: A, B albo C. 

 

 

Wisst ihr es schon? Bei den nächsten Olympischen 

Spielen können Sportler in neuen Sportarten 

starten, wie z. B. Frisbee oder Trampolinspringen. 

Ich freue mich besonders auf meine 

Lieblingssportart Inlineskating. Das mache ich oft 

und gern in der Freizeit. Schade, dass 

Bungeejumping keine olympische Sportart ist. 

Meine Freunde mögen sie besonders gern. Was sagt 

ihr dazu? 

 

 

10.1. Was ist Verenas 

Hobby? 

A.Trampolinspringen.  

B.Bungeejumping.  

C.Inlineskating. 
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10.2. Wo ist Peter?  

 

A. Zu Hause.  

B. Auf dem Bahnhof.  

C. Im Museum. 

 

 

 

 

 

10.3. Warum schreibt Pauline eine E-Mail an die Mutter?  

A. Sie kritisiert die Unordnung. 

B. Sie grüßt die Mutter.  

C. Sie bittet um etwas. 
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10.4 Worüber schreibt Marco? 

A. Über das Treffen mit einem Rapper. 

B. Über das Publikum von einem Rapkonzert.  

C. Über Lieder von einem Rapper. 

 

11. Zaznacz właściwą odpowiedź. 

1. Warum treibt er eigentlich 
Objektspringen? 
a. Ich denke, dass er seine Grenzen 

austesten will. 
b. Das ist eine Variante des 
Fallschirmspringens. 

2. Welche Sportaktivität passt zu Dirk? 
a. S-Bahn-Surfen versteht er als 
Mutprobe. 

b. Dirk sollte z. B. Krafttraining 
ausprobieren. 

3. Warum soll ich Sport treiben? 
a. Glaub mir, du kannst damit anderen 

imponieren. 
b. Ich bin sicher, dass kein Stress 

dadurch abgebaut wird. 

4. Soll ich einmal im Leben einen Bungee-
Sprung machen? 
a. An deiner Stelle würde ich mich besser 
ernähren. 
b. Sei doch nicht blöd, das ist nichts für 

dich. 

 

5. Was ist dir am Volleyballspielen so 
wichtig? 
a. Das ist einfach Mode, die schnell 

vorbei ist. 
b. Ich habe dank Volleyball Teamgeist 
gelernt. 

6. Bist du ein Sporttyp? 
a. Nein, ich habe nur zwei Medaillen 
gewonnen. 

b. Ja, kann mich nur dank Sport 
austoben. 

7. Wer nimmt an Paralympics teil? 
a. Es ist eine Sportveranstaltung für 

behinderte Sportler. 
b. Es ist ein alljährliches Treffen der 

Rollstuhlfahrer. 

8. Worum geht es eigentlich beim 
Extremsport? 
a. Beim Extremsport geht es um den 
Vergleich von Leistungen der Sportler. 
b. Beim Extremsport kommt es zu einem 

Adrenalin-Rausch. 
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12. Dopasuj czynności do osób. 
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13. Rozwiąż krzyżówkę. 

 

      


